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Diagonalsperre am Grandweg: Verkehr
deutlich gesenkt, Anwohner zufrieden!

Eimsbüttel berichtet über die Diagonalsperre am
Grandweg, die seit Juli 2024 den Kfz-Durchgangsverkehr

reduziert.

Eimsbüttel, Deutschland - Seit Juli 2024 ist der Grandweg in
Hamburg Lokstedt nicht mehr die gewohnte Durchgangsstraße
für Fahrzeuge. Auf Initiative der Grünenfraktion Eimsbüttel
wurde hier eine Diagonalsperre eingerichtet, um den Kfz-
Durchgangsverkehr zu verhindern. Dieser Schritt hat bereits
erste positive Ergebnisse gezeigt: Ein Zwischenbericht bestätigt,
dass das Verkehrsaufkommen im betroffenen Bereich deutlich
gesenkt wurde. Vor der Sperre nutzten viele Autofahrer den
Grandweg, um dem vielbefahrenen Lokstedter Steindamm
auszuweichen. Nun zeigt sich, dass die Anwohner die Maßnahme
als Entlastung empfinden, da sie den Durchgangsverkehr,
insbesondere in der Nähe von Kitas und Schulen, als
problematisch wahrnahmen. Laut der Grünenfraktion war die



Unfallhäufigkeit für Radfahrer und Fußgänger im Grandweg vor
der Maßnahme höher als in den umliegenden Straßen.

Die Diagonalsperre, die an der Kreuzung
Grandweg/Stresemannallee/Behrkampsweg installiert wurde,
verfolgt das Ziel, den Motorisierten Verkehr in dieser ruhigen
Tempo-30-Zone zu reduzieren und den Verkehr auf den
Hauptstraßen zu bündeln. Ein Zwischenbericht zeigt, dass die
gesperrte Strecke zwar weniger Autos aufweist, der Radverkehr
auf der parallel verlaufenden Veloroute 3 aber zugenommen
hat. Dies könnte auf einen weitergehenden Trend hin zu mehr
Radfahrerfreundlichkeit in Hamburg hinweisen, der bundesweit
immer mehr an Bedeutung gewinnt, wie auch in einem Difu
Policy Paper festgestellt wird, das positive Effekte solcher
Verkehrsberuhigungsmaßnahmen belegt.

Nächste Schritte und öffentliche Diskussion

Die Diskussion um die Diagonalsperre bleibt jedoch nicht ohne
Kontroversen. Während viele Anwohner von den positiven
Effekten überzeugt sind, gibt es kritische Stimmen, die
befürchten, dass sich der Verkehr auf umliegende Wohnstraßen
verlagern könnte. Diese Situation wird bereits als zusätzliche
Belastung wahrgenommen, was auch von verschiedenen
Fachleuten in der Verkehrsplanung thematisiert wird. Diese
Bedenken spiegeln sich in der öffentlichen Wahrnehmung wider
und werden sicherlich auch in der kommenden Sitzung des
Regionalausschusses Lokstedt/Niendorf/Schnelsen im
September zur Sprache kommen. Die Sitzung ist für Anwohner,
Interessierte und Vertreter der Polizei geöffnet. Im Vorfeld wurde
bereits auf Antrag der SPD sichergestellt, dass betroffene
Bürgerinnen und Bürger frühzeitig informiert werden.

Über die Diagonalsperre hinaus zeigt sich ein wachsendes
Interesse an Verkehrsberuhigungsmaßnahmen in deutschen
Städten. Immer mehr Kommunen setzen auf Strategien, die den
Autoverkehr einschränken sollen, um damit die Lebensqualität
vor Ort zu erhöhen. In Hamburg ist der Grandweg ein Beispiel



für einen Schritt in diese Richtung, wobei die Auswirkungen
weiterhin genau evaluiert werden. Es bleibt spannend, welche
weiteren Erkenntnisse aus den jüngsten Änderungen
hervorgehen und ob die Bürger die Maßnahmen als durchweg
positiv akzeptieren werden.

Die verschiedenen Meinungen zeigt das Bedürfnis nach einem
besseren Miteinander im Verkehr, das sowohl den Bedürfnissen
der Autofahrer als auch jenen der Radfahrer und Fußgänger
gerecht wird. Hier bleibt die Politik gefordert, Verantwortung zu
übernehmen und die Bürger in den Prozess einzubeziehen. Die
Punkte, die zur Diskussion stehen, sind Anlass für eine lebhafte
Debatte über die Zukunft des Verkehrs in Hamburg.

Zuletzt bleibt abzuwarten, welche Antworten die Stadt Hamburg
auf die Herausforderungen des Verkehrsmanagements geben
wird. Besondere Augen werden auf die öffentlichen Beratungen
im September gerichtet sein, die aufzeigen sollen, welches
Tempo die Stadt bei ihrer Verkehrspolitik anschlagen will.
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Besuchen Sie uns auf: nag-hamburg.de
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